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Preis für Halle und unſere im Reg. Sezirk Merſeburgunmittelbaren Abnehmer C r O u r C v in Nordhauſen Halber
adt, Quedlinburg und

Vierteljähri. Adonnergents

20 Silbergrsſchen.
ſchersleben: 22 Sgr. In

aten andern Orten 27 X Sgr.
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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.

Halle, Montag den 21. DecemberNr. 298. 1835.r mm=m=mmx=]—2-- =mkm=vvw”2 m.

Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das
erſte Quartal des künftigen Jahres, Janu ar'bis März, (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme
unmittelbar von uns geſchieht), noch vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich
die Beſtellungen bei den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in
dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfugungen und Bekanntmachungen des Königl.
Wohllöbl. Landraths-Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 19. December 1835. C. F. Schwetſchke.C. G. Schwetſchke.

Deutſchland. Am 3. Nov. wurde zu Zeitz die daſige neu er
Halle, d. 19. Dec. Das hieſige Kirchen Kol- baute Bürgerſchule eingeweiht. Durch dieſen Bau

legium zu St. Ulrich hat für den erſten Prediger und iſt einem längſt gefühlten Bedürſniſſe abgeholfen, und
den Küſter aus dem Kirchen Fonds ein großes ſehr es ſind nunmehr die zeither in der Stadt einzeln zer
ſchönes maſſives Wohnhaus erbauen laſſen, welches ſtreuten Schul Lokalien in Eins vereinigt worden.
einen Koſten- Aufwand von 5380 Thlr. verurſacht Schon jetzt erhalten gegen 800 Kinder welche in 13
hat. Das Gebäude iſt vor kurzem bezogen worden Klaſſen abgetheilt ſind, darin Unterricht, und es kann
Vom 27. Oktober bis 27. November ſind bei Halle noch eine größere Anzahl aufgenommen werden. Die-
ſtromaufwärts gefahren 34 Elbkahne, und zwar 7 mit ſer Schulbau hat der Stadt 14,000 Thlr. gekoſtet.
Gütern, 4 mit Rappſaat, 2 mit Steinkohlen und Desgleichen wurde zu Artern in demſelben Regie21 leer, 43 Oder ä Saalkähne, als Gü rungs Bezirke am 10. November. als dem Geburts
tern, 5 mit Rappſaat, 2 mit Kalk einen 24 mit tage Dr. Martin Luther's, das neue mit einem Koſten
Bruchſteiuen, 2 mit Steinkohlen und 6 leer; ſtromn- Aufwande von 8000 Thlr. erbaute Schulhaus ein
abwarts fuhren 42 Elbkähne, als: 2 mit Gütern, Heweibt.
38 mit Salz, 2 leer, und 52 Oder und Saalkähne, Von der Stadt Kommune Eckardtsberga iſt
als: 1 mit Guüütern, 9 mit Salz, 8 mit Dachſteinen mit einem bedeutenden, beinahe 2000 Thlr. betragen-

und 34 leer. den Koſten Aufwande ein neues Armenhaus erbaut
Jn der Stadt Aſchersleben ſoll mit höherer worden. Es verdient dieſes um ſo mehr einer rühm

Genehmigung das bisherige Gymnaſium aufgelöſt und lichen Erwähnung, als in Ermangelung anderer
in eine höhere Burgerſchule umgewandelt werden. Fonds dieſer Aufwand lediglich durch Klaſſenſteuer
Die Fonds der bisher kombinirten Schul Anſtalt ge Zuſchläge von den Bewohnern aufgebracht werden
hen unter der Bedingung in den Beſitz der Stadt über, mußte.
daß dieſelben zur zweckmätzigen Einrichtung und Un Darmſtadt, d. 16. Dec. Der zweiten Kam-
terhaltung einer höheren Burgerſchule unter Aufſicht mer der Stande Verſammlung iſt offiziell angezeigt
des Staats verwendet werden. worden, daß Se. Hoheit der Prinz Karl vonh
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Hefſen- Darmſtadt (Sohn des Großherzogs)
mit J. Königl. Hoheit der Prinzeſſin Eliſabeth
von Preußen (Tochter des Prinzen Wilhelm von
Preußen, Bruders Sr. Majeſtät) am 11. d. M. ein
feierliches Eheverſprechen eingegangen iſt. (Prinz
Karl befindet ſich gegenwärtig in Schloß Fiſchbach
in Schleſien bei den Eltern ſeiner erlauchten Braut

Münſter, d. 15. Decbr. Die hieſige Zeitung
meldet aus Hagen vom 9. Decbr. Zur allgemeinen
Freude des Publikums iſt es unſerer, in dieſer Ange
legenheit ſchon lange thätig geweſenen Polizeibehörde
vorgeſtern Abend gelungen, einer Falſchmünzerei in
hieſigem Orte auf die Spur zu kommen.

Spanien.
Man hat Briefe aus Madrid vom 5. Dec. Jn

beiden Kammern wurden, nach einem Befehl der Köo
nigin, Glückwünſche des Generals Cordova und
ſeiner Armee mitgetheilt. Darauf hin haben Proku-
radores und Proceres dem General und ſeinem Heere
eine Dankſagung votirt. Es heißt darin: die Armee
habe die Bewunderung der ganzen Welt verdient.
Bei den Proceres ſollte noch beſonders ausgedruckt
werden, die Armee habe ſich um das Vaterland ver-
dient gemacht. Der desfallfige Antrag ging aber nicht
durch.

Eine telegraphiſche Depeſche aus Bayonne vom
10. Dec. meldet, daß die Blokade von St. Seba
ſtian in Folge einer Bewegung der königlichen Gene
rale Espartero und Jauregui von den Karliſten aufge
hoben worden iſt.

Ein Schreiben aus Behobie vom 8. Dec. ſagt, die
karliſtiſche Artillerie habe die Umgegend von St. Se
baſtian verlaſſen und ſei nach Toloſa zu geführt
worden. Der Angriff der Karliſten auf St. Sebaſtian
konnte nicht ſehr ernſthaft ſein, denn es war zu wenig
Ausſicht auf Erfolg vorhanden. Dennoch ſind dobei
einige Opfer gefallen, worunter der Kapitain eines
franzöſiſchen Schiffs, Hr. Ardour, der in einer
Straße der Stadt durch eine Bombe getödtet wurde.
Die Karliſten haben zwei Bataillons vor St. Seba
ſtian gelaſſen und eins vor Ernani.

Das „Echo des Handels giebt Notizen über un
ruhige Auftritte zu Zamora am 24., 25. u. 26 Nov.
Anlaß dazu gaben Zankereien zwiſchen den portu-
gie ſiſchen Hülfstruppen (die alſo doch eingeruückt
ſind man erfährt nur nicht, wie ſtark ſolche 5). Am
24. wurde ein Bauer erſchlagen von den Portugieſen;
Abends fand man auch einen Portugieſen mit Dolch-
ſtichen ermordet auf der Straße. Die Polizei, ſtatt
die Leiche wegzuſchaffen, ließ ſie im Schmutz liegen.
Als in der Frühe die Portugieſen ihren umgekomme-
nen Kameraden in dieſem Zuſtand erblickten, ge-
riethen ſie in Wuth, griffen zu den Säbeln, durch-
zogen die Straßen, ſchlugen, wen ſie trafen, riſſen
die Laden ein, und verwandelten Zamora in eine mit
Sturm genommene Stadt. Am 25. Nov. Abends
ließ ſich kein Spanier mehr ſehen alle Hausthüren
waren feſt verrammelt. Die Portugieſen aber ließen
ſich nicht beſänftigen ſie warfen Steine nach der
Hauptwache und den Balkons. Doch wurde kein
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Blut vergoſſen. Am 26 Nov. gelang es, die Ruhe
herzuſtellen? Sobviel hat bis jetzt von der „portu
gieſiſchen Jntervention“ verlautet.

Auf Verwendung des engliſchen Miniſters Villiers
hat die ſpaniſche Regierung „um den Gang der Civili
ſation zu befördern“ die portofreie Cirkulation der
engliſchen Journale im ganzen Königreich bewilligt.

Afrika.
Berichten vom Cap zufolge die bis zum 4. Ok

tober reichen, iſt es zwiſchen dem Gouverneur der Ko
lonie, Sir Benjamin d'Urban, und den Kaffern
Häuptlingen zwiſchen dem Keiſchamma und dem Kei-
Fluſſe am 17. September zu einem Friedensſchluß ge
kommen, durch welchen ſich die Letzteren dem Könige
von Großbritannien unterworfen und gelobt haben,
ihm zu huldigen und ſeine treuen Unterthanen zu ſein.
Unter Anderm verſprachen ſie auch noch, alle in ihrem
Beſitz befindliche Musketen herausgeben zu wollen.
Der Gouverneur ſeinerſeits verſpricht im Namen des
Königs, die Rechte und das Eigenthum der Kaffern
ſchutzen und ihnen Miſſionaire und Prediger zuſenden
zu wollen. Eine aus engliſchen Offizieren beſtehende
Kommiſſion wird die Regulirung der Granzen vor
nehmen.

Vermiſchot es.
Das engliſche Schiff „Pacific“ hat von

der Küſte von Chili fur Rechnung der Regierung die
größte Summe an baarem Gelde uüberbracht, die ſich
jemals an Bord eines Kauffahrtei- Schiffes befunden,
nämlich 500,000 Dollars und 10 Tonnen Goldes.

Jm Jahre 1834 ſtarb im Bezirke des Sluiner
Granz Regiments, im Gränzhauſe des M. Skarjaka,
ein 8jahriges Mädchen, welches im ganzen Korper
keine knöcherige Beſtandtheile hatte. Durch eine
dreimalige ärztliche Unterſuchung des entſeelten Kör-
pers hatte man ſich die volle Ueberzeugung verſchafft,
daß dieſer Körper in allen ſeinen Theilen ganz weich
und teigig geweſen war. Nach Ausſage der Aeltern
und Hausgenoſſen hat dieſes Kind weder gehen koön-
nen noch war daſſelbe im Stande, ſelbſt zu eſſen und
zu trinken ſondern es mußte durch Beibuülfe Anderer
genährt werden auch das Sprachvermoögen ging die
ſem Kinde ab, und nur beim Lachen ließ daſſelbe einen
Laut, wie ein Erwachſener, hoören.

G

Bekanntmachungen.
Wollene Damen-, Herrn und Kinderſtrumpfe, ge

wirkt und gewaikt, in weiß, grau, franzmelirt und
ſchwarz, als alle übrigen Sorten Strumpfe, Hand-
ſchuhe, Unterziehjacken und Hoſen Boa's und Puls-
wärmer empfiehlt die Gerl ach'ſche Handlung.
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Einen neuen Transport PlatinaFeuerzeuge, mit
und ohne Lämpchen, erhielt die Gerlach' ſche Hand
lung.
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Feine Karlsbader Toiletten, ſo wie auch feine Pariſer und andere Papparbeiten empfiehlt die Serlach
ſche Handlung.

Tabakspfeifen.
Meine große Auswahl nach den neueſten Deſſeins

aller Sorten (ſelbſt verfertigter) Pfeifen empfehle ich
einem geehrten Publikum beſtens,

vorzuglich eine Sorte zu Weihnachtsgeſchenken
paſſend ſehr billig.

Trobitzſch,
große Klausſtraße No. 869.

Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich den beliebten
Röglitzer Roth Wein,

ſehr ſchön ſchmeckend das Quart 10 Sgr.
weißen Röglitzer Wein 10
2te Sorte desgleichen 77
Naumburger Weiß- Wein 5

in Gebinden verhattnißmäßig billiger
ferner

ſehr ſchönen abgelagerten weißen und rothen 1834er
Wein in Gebinden (da ich fur deſſen Haltbarkeit in
Flaſchen noch nicht einſtehen kann) zum billigſten Preis.

Louis Eichler,Firma Carl Friedr. Freudel.

Alle angezeigte feine Filz- und Caſtor Hute ſind
zu auffallend billigen Preiſen zu bekommen.

Carl Pfahl, Hutmachermeiſter,
große Klausſtraße Nr. 874.
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In meinem hie zu Trotha an der Magdeburger
Chauſſee belegenen Hauſe iſt ein Laden welcher ſich fur
jeden Gewerbtreibenden eignet nebſt Stube, Kam-

mer, Küche, Keller und ſonſtigem Zubehör zu vormie-
then und zu Oſtern kommenden Jahres zu beziehen.
Das Logis ſteht zur Anſicht bereit.

Aug. Ebert.

Für ein auswärtiges nicht unbedeutendes Material
Geſchäft ſuche ich ſofort einen Lehrling unter recht bil-
ligen Bedingungen.

Der Kaufmann Hachtmann
in Halle a. d. Saale.

Stickmuſter,
Zephyr-, Glanz und ordinaire Wolle, ſo wie Strick
und Baumwolle empfiehlt Anton Dietrich.

Geſtickte
Damentaſchen, Hoſenträger, Tabacksbeutel u. ſ. w.,

empfiehlt billigſt Anton Dietrich.
Dienstag, den 22. Decbr. iſt im Werder Brau

hauſe Breihan und alle Montage und Donnerstage
Braunbier zu haben.

Dienstag, den 22. December, iſt Gelegenheit nach
Berlin zu fahren beim Lohnfuhimann Schaaf auf
dem alten Markt No. 495,

„den feinſten, e zu hiaigen y3närſten bis zu
S die Ger

lach' ſche Handlung. 4
Friſche Holl. Auſtern, achten Ruſſ. Caviar, Rogen

walder Gänſebruſte, marinirte Gaänſekeulen, mari

nirten Aal, Braunſchweiger und Goööttinger Cervelat
wurſt geräucherten Silberlachs Limburger Käſe,
Parmeſan Kſe, öchte Genueſ. Maccaront Nudeln,

Jtal. Maronen Trauben Roſinen Schaalmandelg
und Lambertsnuſſe empfiehlt C. H. Riſel.

Alle Sorten Doſen von den ord

Ich erhielt wieder eine Partie friſche wohlſchmeckende
Lüneburger Neunaugen, die in Schockfaäſſern billigſt,
als auch einzeln nach Größe das Stuück mit 13 Sgr.
bis 25 Sgr. beſtens empfehlen kann. C. H. Riſel.

Die Neuſilber- Fabrik von Carl Perſchmann
in Cönnern empfiehlt guten reinen Nickelſchwamm
zu dem Preis von 1 Thlr. 20 Sgr. und weiches weißes
Neuſilber zu 20 Sgr. das b und erbietet ſich dem in
dem Legieren des Neuſilbers Unkundigen, bei Bezie
hungen von Nickel die Anweiſung dazu zu geben.

Auch wird das Walzen des Neuſilbers zu Blech bis
6 Zoll Breite, wenn dazu die Walzplatten geliefert
werden, für den Preis von 6 Sgr. 3 Pf. pro d über
nommen.

Cönnern, den 19. December 1835.

e
Gruüne Seife

0 eigner Fabrik und bekannter beſter Qualität em 9
pfiehlt billigſtAlsleben a. d. S., d. 17. Dec. 1835. 0

W. Zeidler.

C e hDie Vaterlandiſche Feuer Verſicherungs
Societat zu Roſtock

uübernimmt gegen Einzahlung billiger Prämien Verſiche
rungen gegen Feuersgefahr beweglicher und unbewegli-
cher Gegenſtände und erſtattet den Verſicherten die im
Laufe des Jahres gemachten Erſparniſſe wieder zuruck.

Zur Annahme neuer Verſicherungen aus hieſigem
Orte empfiehlt ſich die unterzeichnete Agentur, woſelbſt
die Statuten der Geſellſchaft und Formulare zu Ver
ſicherungs Anträgen unentgeltlich ausgegeben werden.

Agentur zu Wettin a. d. Saale.
Wernicke.

2 Geconomie-Ober-In-
spectoren,finden durch mich auf Fürstlichen Gütern äusserst

vortheilhafte und dauernde Stellen, wenn sie ihre
Brauchbarkeit und Zuverlässigkeit durch glaub-
hafte Zeugnisse darzuthun im Stande sind.

J. Schneider in Berlin,
Heiligegeiststrasse No. 20.
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Die Spielsachen Ausstellung
von August Götzinger aus Merseburg

en dieſe Weihnschten im Hauſe der Kladame Fritz am Markt, der Löwenapotheke
W in der erſten Etage, und empfiehlt ſich mit einer reichlichen Auswahl ziemlich aller Spielſachen für Kin

er, und ebenſo einer Menge Gegenſtände zum Scherz und Gebrauch für Erwachſene, und bittet auch dieſe Weih
nachten um denſelben reichlichen Zuſpruch, wie ſeither.

Zum Beſten der Abgebrannten in Walden
burg iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhand
lungen zu haben

Shynodal- Predigt

in der Stadtkirche zu Delitzſch am 21. Oktbr. 1835
gehalten von

M. C. G. Caspari, Paſtor in Zſchontau.
Ludwig Schreck in Leipzig.

o Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle
ich meine ganz vorzuglichen Chriſtwecken, das Stück
von 2 Sgr. an bis zu einem und zwei Thaler, beſonders
werden Beſtellungen auf das beſte und prompteſte
beſorzt. Da ich das erſte Mai Wetihnachtswecken
zum Verkauf anfertige und ein Anfänger in der Regel
ſeine Waare ſtets billiger verkauft, ſo werde ich auch,
um mich zu rekommandiren, bei der beſten Qualität
meine Waare zum wahren Schlauderpreis verkaufen,
und ſehe recht vielen Aufträgen entgegen.

F. Pfautzſch, Schmeerſtraße Nr. 479.
Das ſtarke franzöſiſche Pulver iſt wieder angekom-

men bei F. W. Rüpvprecht.
,GHTCOoOohHhEt9ssraeweaaeoofsoouww

Fonds und Geld Cours.
Berlin, v Pr. Cour.

d. 19, Dec. 1885. à Br. G.

St. Schuldſch. 4 [1014 101 Oſtpr. Pfanddr.
Pr. Engl. Ob. 304 1003 994 Pomm. Pfandbr.
Pr Sch. d. Seeh. 604 604 Kur u Nm. do.
Km. Ob. m. l. C. 1014 Schleſiſche do
Nm. Jnt Sch. do 1002 frückſt. C. d. Km.

x

4 TBerl. Stadt-Ob. 4 102 10i3 do. do. d. Nm.
Königsb. do. à ZWinsſch. d. Km.
Elbing. do. 45 do. do. d. Nm.Danz. do. in Th. 248 Gold al marco
Weſtpr. Pfob. A. 4 1023 Neue Duk.
Gr. Hz. Poſ. do. 4 1035 1033 Friedrichsd'or

Dis conto

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde

Halle, den 19. December.
Weizen t thl. 7 ſgr. 6pf. bis 1 thl. 10 ſgr. pf.

Roggen 27 6 28Gerſte 23 9 2517 6 20Hafer
Stroh, 4 6 Thlr.

Magdeburg, d. 18. December. (Nach Wispeln.)
Weizen 27 273 thl. Gerſte 204 214 thl.
Roggen 22 233 Hafer 15 16

h

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 18. December 63 Zoll unter 0.

Fremden- Liſt
Angekommene Fremde vom 18, bis 20. December.

Im Kronprinzen: Die Hrry. Kaufl. Pichel u. Lie
beroth a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Jaäger a.
Leipzig. Hr. Dr. Lampe a. Leipzig.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Forſter a. Bernshauſen.
Hr. Kaufm. Huüübner a. Magdeburg. Hr.

Lieut. v. Jagow a. Aſchersleben. Hr. Kaufm.
Nolta a. Nordhauſen.

Goldnen Ring: Frau Generalin v. Alvensleben m.
Fräul. Tochter a. Schochwiz. Hr. Prem.
Lieut. v. Reimbrecht a. Poſen. Hr. O. Amtm.
Kretſchmagn a. Döllnitz. Hr. Kaufm. Reckert
a. Vacha. Hr. Kaufm. Herzog a. Magde-
burg. Hr. Kaufm. Kramer m. Gem. a. Leip
zig. Hr. Lieut. v. Lübtow m. Gem. a. Quer
furt. Hr. Kaufm. Söhlling a. Stendal.
Hr. Kaufm. Senert a. Frankfurt a. M. Hr.
Kaufm. Klein a. Rathenau. Hr. Landraty
v. Munchhauſen a. Hettſtedt. Hr. Amtm.
Voigtel a. Lößnig. Hr. Partic. v. Aticand a.
Braunſchweig. Hr. Stud. jur. Nauck a. Leip
zig. Hr. Kaufm. Mähling a. Magdeburg.

Schwarzen Adler: Hr. Ritterg. Beſ. v. Kroſigk
a. Merwitz. Hr. Kaufm. Daniel a. Deſſau.

Goldnen Löwen: Hr. Major v. Herderſttael a.
Bonn. Hr. Reg. Rath Herbſt a. Königs
berg. Hr. Lieut. v. Oelfeild a. Quedlinburg.
Hr. Kaufm. Bram a. Halberſtadt. Hr. Kaufm.
Steuer a, Sömmerda. Hr. Bau Inſpektor
Röske m. Fam. a. Erfurt. Die Hrrn. Kaufl.
Dimon, Pettinger, u. Hr. Bang. Wellinger a.
Hamburg. Hr. Kaufm. Schneider a. Magde-
burg. Hr. Amtm. Brand m. Gem. a. Hett
ſtedt. Hr. Geh. Finanzrath Freih. v. Wel
fersdorf a. Dresden. Hr. Kaufm. Brand a.
Braunſchweig. Die Hrn. Kaufl. Hillermann
u. Jobſt a. Hamburg. Hr. Ober Amtw.
v. Ernsleben a. Sondershauſen. Hr. Kaufm.
Fuhrmann a. Lannep. Hr. Ober Amtm.
Schwarzwäller a. Wohlitz. Hr. Kfm. Roß a. Leip
zig. Hr. Ob. Landjägermſtr. v. Buünau a. Ru
dolſtadt. Hr. Kaufm. Schwerin a. Hamburg.

Schwarzen Bär: Hr. Buchhalt. Steckert a. Mer
ſeburg. Mad. Ehlert a. Berlin.


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 298.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






